
410. Besprechungen und Anzeigen 

nenden Handelns, das zu einem wesentlichen Kriterium seiner Gedächtnis­
würdigkeit bestimmt wird" (S. 318). Wenn allerdings vermutet wird, daß für 
die Ghibellinen "der Tod weniger zählte als für die guelfischen mercatores" 
(S. 329), möchte man als Leser widersprechen. Den Band runden zwei Beiträge 
von Robert B r e n t an o über die Grabortwünsche in Testamenten von Rieti 
(S. 401-411) und von Walter Koch über die spätma. Grabinschriften nörd­
lich und südlich der Alpen ab (S. 445-464). - Bedauerlicherweise fehlt dem 
Band ein Register, so daß die Fülle der im einzelnen behandelten Monumente 
kaum überschaut werden kann. Michael Borgolte 

Peter D i n z e l b a c h e r , Quellenprobleme bei der Erforschung hochmit­
telalterlicher Bewaffnung, Mediävistik 2 (1989) S. 43-79, bietet einige kritische 
Überlegungen zum Thema (etwa zur Heranziehung von Realien) und kündigt 
eine große Untersuchung an. M. S. 
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